
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/019/2016 
 
 

 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 23.05.2016 
 

Zu Punkt 9: Sachstandsbericht: Update der Dauerausstellung im Neanderthal 
Museum 

 
Hr. Prof. Dr. Weniger berichtet per PPT zum Thema. Die PPT ist dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt. 
 
KA Thomas fragt, ob das aktuelle Audiosystem im Rahmen der Erarbeitung der neuen 
Dauerausstellung verbessert wird. 
Herr Prof. Dr. Weniger erläutert, dass das dieses 1996 installiert worden ist. 
Nach seiner Aussage funktioniert dieses System bei allen Exponaten gut. Zwischenzeitlich sind 
moderne neue Kopfhörer eingeführt worden. 
KA Roeloffs fragt, ob der Besucher im Bereich des Museumsgebäudes erkennen kann, was es noch 
außerhalb des Museums zu entdecken gibt. 
Hr. Prof. Dr. Weniger berichtet von Infotafeln, die die entsprechenden Hinweise geben. 
KA Köster möchte wissen, ob zukünftig auch andere Sinne außer Hören und Sehen, z.B. Riechen und 
Fühlen in die neue Dauerausstellung mit einbezogen werden sollen. 
Prof. Dr. Weniger erklärt, dass darüber seitens des Museums nachgedacht wurde. Im Ergebnis ist es 
so, dass der Bereich Riechen nicht berücksichtigt wird und es im Bereich Fühlen/Tasten aus Sicht von 
Prof. Dr. Weniger schwierig ist, etwas zu finden, was einen besonderen Mehrwert für den Besucher 
bringt. 
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus nehmen die 
Ausführungen von Herrn Prof. Dr. Weniger zur Kenntnis. 
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